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Senioren 60 Bezirksliga

TSV Bietigheim : RKV-06 Neckarweihingen 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Bietigheim und RKV-06 Neckarweihingen teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Mittwochabend, als Walter Weller nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
TSV Bietigheim im verlegten Spiel der Senioren 60 Bezirksliga verwandelte. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim RKV-06 Neckarweihingen. Das Gastteam konnte im 4. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TSV Bietigheim nun ein Punkteverhältnis von 3:5 und der RKV-06
Neckarweihingen ein Punkteverhältnis von 1:7 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Henning / Gräf gegen Rößle / Hermann. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 2:3 endete das Doppel zwischen
Ganzenmüller / Weller und Friedrich / Langjahr aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Carsten Henning war im Einzel gegen Thomas
Friedrich nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Jürgen Ganzenmüller hatte
gegen Klaus Rößle bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und überraschte Rößle, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Beim Spielstand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Harald Hermann konnte Achim Gräf anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Walter Weller konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Walter Langjahr beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Es war ein langes Spiel, bis Carsten Henning seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Klaus Rößle hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Ganzenmüller indes beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Thomas Friedrich ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Achim Gräf bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Walter Langjahr. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Walter Weller und Harald Hermann entschieden, das
Walter Weller letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Bietigheim tritt dabei geben den SV Salamander
Kornwestheim an, während es der RKV-06 Neckarweihingen mit dem TV Aldingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Bietigheim

Doppel: Henning / Gräf 0:1, Ganzenmüller / Weller 0:1 
Einzel: C. Henning 1:1, J. Ganzenmüller 2:0, A. Gräf 0:2, W. Weller 2:0 

 RKV-06 Neckarweihingen
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Doppel: Rößle / Hermann 1:0, Friedrich / Langjahr 1:0 
Einzel: K. Rößle 1:1, T. Friedrich 0:2, W. Langjahr 1:1, H. Hermann 1:1


